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§8$cQl’ Ę!ljrenf>cfte v  Slußm ßafffir unO

0  ( t o i  $ l ) n /  w i e  a u e ß  f e f f e n  'S i e l .  £ $ r .u n t >
1 ^ugenD* reiche £be*©enoffen/ nach Dem unerforftblfe 
eben Stntb unD fpiflen Des 0ocbf?en/ alfo getroffen; 
Da§ -mte Dort Jo n a s  an feiner ß ü rbis*0 itrte n , fo auch 
@ ie a n  J§ re r ef^c* Srucfti nur ein« fur^e ^eitgreubc

m  j, uni> $  W « i  genoffen. @ ie boffeien ¿mar/ © D t t  
murDe Das ©na&emreicbe lachen/ melches^r Jbiien in Diefem liebende* 
p p n n |le m  angeriebter/ mebtfo letd;r in eine f& r ^ JU a a c  »ermanbeln:

kt&i r !  < m w /*« 8  biefe feböne Sufi unD liebltgfeii/ 
glei^ mte D e s J o n ^ Ä r b ts / in  emem t ä t i g e n  7tu / unDPfeil.gefdjmim 
Den Uugenblicf »ergangen, f£ a $  iflö Denn ^ u n D e r / Daß jb re  Sluaen 
|b ra n e n  gbeflen / « n D Jb r^ e rb /  mie ¿erfdjmolbut fi^aebs/ morDen i|i? 
^tnDer/ rnte fte »on gerben fommen/ alfo geben fte mteoer ¿u ¿erßem 
^aben Dotb Die rapffertfen ©emiibfer in Dtefem gall fid; ntdK übermal* 
ngen ‘p e r  ©vieebifcbe § ö rfi f  b^ffe memabls über Der
cremigen cibfrerben fid; rraurta geberben ‘P a  aber fern lebter ^0obn 
Drangt gteng/ fahre er Dem'Serilorbenen einen ^ ra n h  aujf/ uitD fiena öf- 
f x i i l ? ' ? ü ^ fllun * Zeitiger batte mel ‘ir o ii^ d jr t ift e n  ausgeferfiget:
|eDoch/ Da er mir Denenfelben be»2lbfierben feines 0obn<S/ Die ¿brdnett 
abjumifeben ermnerf iourDe/ fagre er : me Tatrem aecrc;'iaßmi

n l -<Ooci?tctriifue' 3 ^ c  -ii)Mncn.|lüffinSe 
M &ai (iiii gnujiduif Jtugen Des innerliche» itiiu ra ig /  redtfteg t *  » K f  
n)«!)rütm iimmu, juc iincjifoije/ mit fern ® o r^ n g e  De« gtillfchmei. 
getie »er&ecfen/ul« bntyun  mil. Weihet hoch mol 1>«(»«/ o«# mmt

«u ff eme i'djmdrlje io ffe l gefegten Drenett 
a n '  P J 1* ?'"&■ Uimmgitcf) ¡|te ;u  iiwlVcn: rum beffen t)or.
fitllct. Denn iff ine i?et?e(eü> gtoffet/ nie im§ ee mit 3ftten ?(irtneit 
gnugfam fan bememef mcrDeu:  mte foitens meine ¿1 ortem r ©nüae be* 
fcbreiben fomien ? poeb m^re unbillig/ ta§ e i e  mit Jo n a bi«öbersür* 
Jen/ober jbnen gar aus llngeDult Den “̂ oDt m'unfdben foltern fü e t 
in tif  }u feinem «(('öpffer Ingen: ® n m m b  rfmflu t>ne 1 Denn berD ett 
|  Der vUltrfof^ffe/ unD rßat- mne ifr  mil m tDm im cl imD nuff ¿rDen/mt 
f'? c, £r uni1 in nllen iicffen. DnDeitDoc() Die ¿ti)Dcn erfM t/  Dnfi eilt 
früher voDt fe iiiJo rii> jti*e H  ffp/mcim |»t gefnga: <?..•<*& » ä ,  ¿ e ,,- .
» -  ■ ©•: Dne i f f : W o » « € > t €  fteb fw t/  6a-|?lf.e (iiebtin im trn b  
UnD noDcrc (Mben g e u r f^ t l« : g e ffg  Dem W ^ t n  nm nflirniiftlidv 
ftent cmmcDer gar nicft geboten («t)a; ober bnID iindj Det ©eiturt der»
f  £l' y  9 ” n’ 't  « f f «/äi« i’ ncijrilflict) gereDet/ »er.
toerffe»; (tnrernnbl mer nithf ieiblitff nebojren m irD/ Der fnn micft mcfit
Siiftlid) mieDergeDoljren / Hiebt g D n fr o /  unD feiner ©emeine einneglte.

m't '®eff§ung De« emigen gebens bennnDet merDen: fo fin n m  
Wir Dod; Dem nnDem tnd)t mwDerfpr«|en; mnffen Die @ftginfeit Dee Inn. 
t Z untnieiem greii^ unD ?röbfnl alfo »ergnflet mirD/ bag eg 

West l) e # t : Diu v/vere, diu w ^ w c Z n n g «  leben/ ta g e  geqp&envei:«
t>cm

S n * # #
M  Jbtyamtee!

0  l ie b e r 3 5 r u D e r !
2Belc() ein harter ©oimcrfnoü Der 33efrubrti# 

bat
Das <&cntitf&

¿>od>geel)vtcn
getrogen unö fefltig erfcbretfen

^ / e e t n i » e r ^ e ^  © fe ie rn /in  an n o e ^D i% iH > m »e ff/
Der unbarmherzige "XoDt 

hinweg geriffen.
0  Der fc$mcrglic&en/ ja faft toDtiicben SöunDen!

weiche
Diefer Dein frühzeitiger ffbfcheiD Don Der QBcit

Dem Jperzen.
bei: ¿ > s d )# u ty m  grauen il7 »ite c  

umn-fächet bar.
5ic| ift marltcC) unauöfpreeblicb/

, wieDie£hranen
lm $  Deinen $5röDern/ unD Der itebftcn ©cbwefter/ 

aus Den, fingen 
bemeftvegeit 

Ä  ntilDigiich fiutfem
Onbemaber Dein enffeelter £eidjnatn 

¿um (antften ©4}(af Jfammerlcm 
nni^o gebracht w irb ; 

iftu ff  ich Dir ¿n J5erf»innigfii|i 
9iuhe w o b b  9$ubc w ohl»

£icbfter$$ruDeri
P e tr u s  9 6 ! I f r .-1***“- -     — — ~ : - ■ ~

I |p S  #  #
tE$(Dd>geei>rte/ i^oci)bett'ubte¿B'tctnl 

%)a Oie Seit Der 2Bein»i5rnDfe herangetommen/ 
bat Der Jpimmiifcbe ^etngiirtner 

<BOtt bet V m t  
deinen iiebften SSruDer 

$uren w ertigen ©ahn/
Weither auch

€ fy if ii  bcs ¿yimmUfdxn m ernfjoefo/ 
fuffefie Weintraube war/ 

aus;.£urem &fy&&\ttcn '
*ü Den ¿timmliföm W rnbtty

0  Der jtotSen ©eeffgfeitf 
0  Der ©eeltgcn ftroiigfeit!

©oicb gmiDiger S M e  
^  ^ ,  ttefte
<5ure^cDri'befrübfe Jfpcrften 

w  Oiefmßwflfä Zwm *  §aii!fctintty Silier.



hm, W it nu fein* ^ iu n te  beffaget iDt'rb/  melt}« ber © ärtner au$ Mt 
P (to i0 *6 ft«il«a u # jc 6 e r/ unb in einen behaglichen O r t  ©artend 
twfefcet: alfo/«n& noch Diel menigeriDerben@te£)ochbetrübte eobefla* 
aen/bagberDimralifcbe©üriner Mefcö €^e«Pflan^etn aus 3^rcm €hc* 
©arten tn ba$ ottirniiifc^e parnbei^Derfe^et ¿ «ti mojelbff e$ ntc^c/ tt>i€ 

in  btefem trrbifebett 2 u g * ©arten gefaben iji/  balb Don trüben E in h e it 
nngercebet/halb Dom 0cblacf unbiKegen niebergemorffen/ balb D o n ^ i* 

ober $rog oerborret totrb/ auch fernem tinglücfeMgturm untertDorf« 
fen tg :  fonbern in bao ^ ü n b le m  ber gebenbigen eingebunben/ in Doflctt 
§reuben gebet. ^ e trü b e t@ tc  etman biefes §um mctflen/ bag berSBurm 
3been $ürbto gegoren / ef>e er tbnen ben gehoffeten 0  chatten gegeben; 
unb Dag er oerborret/ ebe er 3l>nen gabfal gefebaffet? ^t) fo bebenefeit 
0 i e /  bng bao liebe K m b ©  oft mehr/ benn3hnen gefallen»unb barutn& 
habe€r m it geetlet auo biefem mübfeeligengtben* £ r  bat es fo Diel
ebe aus ben Dornen unb Reefen ber unauejprecblicben m elt^efcbtoer* 
De hinweg genommen :  fo Diel mehr ibm ferne mit g brifh 9 & lu t geremig* 
U/ unb mit bem weiffeit $>embbfem ber Unfchulb befleibete €eele gefal* 
len* D e r  jenige $?enfch hat lang genug gclcbet/ ber fo lange lebet/ als 
© O t t  Wil* ViWbern bolbfeeltgen ßwüblein &tc in ber £ctt abgenom* 
men/ wirb ibm in ber grauen€migfeit taufenbfaitig erfebet werben. 0 i e  
gigen bemnaeb mebt mit b e m jo m t: ^ t ü ig  ¿ürnen w ir. SHeine Itfenig* 
fett tbünfdjet Dielmebr 3hueit ^epberfeito ein gebulbiges ^ )io b ö ^ e v $ /  
toelc&eo bep plbbl.cbcm unb f  täglichem'Serlug aller j^inber auff einmahl/ 
getroli fagete: O e r $ ) £ r r  bat ge gegeben/ ber D € r r  bat ge genommen: 
D e r  3?abme b e s s e r n  fep gelobet! © ottO eiieihe3 hnen«n freubiges 
D a o tb S * $ e r | / meines Tagte: Pramtfi, Jdy habe vovan ge* 
fd)icft/ u»t>m dytmtlobtm, 0 t e  behalten ein gläubigem Slbrahams* 
£>er|/ w e ite r hoffet«/ ba nichts $u hoffen mar* 3 a  0 «  wffen Söep* 
fcerfetts freubig a u s :
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